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Die Vorbereitungen für die erste deutsche Pflegekammer in Bayern laufen auf vollen Touren. 
Das bekräftigte der Staatsminister für Umwelt und Gesundheit im Freistaat Markus Söder 
gestern zum Auftakt des 4. Regensburger Intensivpflegetages. In einer Videobotschaft dankte 
er als Schirmherr der Veranstaltung allen Pflegenden für ihren Einsatz und die von ihnen 
täglich geleistete wichtige Aufgabe. Gerade Intensivpflegende seien heute sehr gut 
ausgebildet. Deshalb sei es auch so wichtig, dass „die Pflege eine eigene Stimme bekommt, 
ebenso wie Ärzte und Apotheker“ – und zwar in Form einer Pflegekammer. „Wir arbeiten 
derzeit an einem Gesetzesentwurf für eine Pflegekammer in Bayern“, sagte Söder in der 
Videobotschaft.  
 
Der Präsident des Deutschen Pflegerates (DPR) Andreas Westerfellhaus begrüßte den 
derzeitigen Rückenwind für das Thema Pflegekammer. Auf einer Veranstaltung Mitte 
September in München habe auch der Präsident der Bundesärztekammer Frank Ulrich 
Montgomery deutliche Unterstützung für die Einrichtung von Pflegekammern in Deutschland 
signalisiert, sagte Westerfellhaus dem Bibliomed-Verlag gestern in Regensburg. „In den 
nächsten Monaten werden sich auch noch andere Bundesländer zu einer Pflegekammer 
bekennen“, ist sich der DPR-Präsident sicher. „Diesmal wird es etwas.“  
 
Zum 4. Regensburger Intensivpflegetag des Vereins der Freunde und Förderer der Pflege am 
Universitätsklinikum Regensburg kamen mehr als 300 Teilnehmer. Unter dem Motto 
„Erfolgsmodell Intensivstation“ wurde in vielen hervorragenden Vorträgen aufgezeigt, wie 
moderne Strukturen und innovative Techniken zu einer bestmöglichen Versorgung von 
Intensivpatienten beitragen können. Dazu gehörten Themen wie: „Was macht eine optimale 
Intensivstation aus?“, „Qualitätssicherung durch Kooperation der Intensivstationen“ und 
„Pflegekammer – setzt Bayern das Signal für die Zukunft?“ Zudem wurden moderne 
intensivmedizinische Verfahren vorgestellt wie die extracorporale Membranoxygenierung 
(ECMO) und das Nierenersatzsystem „Genius“. 

 


